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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Sonntag , den 11. April 1886.

II . (Quartal. Ä ônnements- Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:

rnurnnta (Mini.
Oper in drei Akten von de Wailly und Barbier . Deutsche Bearbeitung von Peter

Cornelius . Musik von Hector Berti o z (geb. l80Z, gest. 1869)
Regie : Herr Harlacher.

P e r f o » e n :
Der Kardiual Salviati Herr Speigler.
Giacomo Balducei, Schatzmeister des Papstes Herr Plank.
Teresa, seine Tochter . Fräulein Fritsch.
Benvennto Cellini, ein florentinischer Goldschmied . . . Herr Oberländer.
Ascanio, Schüler Celliui's Frau Harlacher.

IcnlmMu 'o, | K>u>stl°r aus d» Wcrkstättc Cellmis . . . | | £ J
FieramoSea, Bildhauer des Papstes Herr Kürner.
Pompe», eiu Raufbold, Freund des Fieramosca . . . . Herr Guggeubühler
Eiu jüdischer Scheukwirth Herr Harlacher.
Eiu Offizier . Herr W. Beyer.

Stumme Personen:
Der falsche Balducei Herr Ludwig.
Harlekitt Herr Kuab.
Pasquarellv Herr Beauval.

Dicnerillnen und Nachbariuueu vou Balducei, Goldschmiede, Gießer, Masken, Häscher,
Mönche, Gefolge des Cardinals, Volk.

Die Handlung geschieht zu Rom, um 1532 , unter Papst Clemens VII ., am Montage vor Fastnacht, am Fastnachttage
und Aschermittwoch.
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Im zweiten Akt: Vttiarrangirt von Herrn Beauval.
Vor dem zweiten Akte: „Der römische Carneval " , Onvelture von Hector Berlioz.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nenn Uhr.
Kasse -Eröffnung : 5 Uhr

Unpäßlich:  Fr au Nenß.  Krank:  Fräulein Bruch.
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Preise der Platze (für Sonntage):
Balkon-Fremdenlegc . 52 )!.— Pf.
Fremdenloge  II.  NangS  3 „ 20 „
Fremdenloge im Parterre 3 „ 20 „
Logen I. Rangs . . 4 „ — „
Balkon 4 — ..

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen  II.  NangS
Parterre-Sperrsitze
Parterre . .

2M 50 Pf.
n3 „ -

2 „ 50 „
3 n ii
2 » ii

Sc|K" III . Ran ŝ
III . Rang . Seite
IV . Rang . Milte
IV . Rang . Seite

IM .70 Pf.
1 i,  20 „
- „ 70 „
~ ii  50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  ll — 1 Nhr und an der Abendkasse
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billcte  nur  von  3 —H Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werde« vorgemerkte Billete znr Abendkasse
und Mar längstens bis 1/i Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh . Hoftheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Montag , den 12. April.  Zehnte Vorstellung außer Abonnement.

Auf vielseitiges Verlangen:
Abschied  s-Ga  st darstellung des Herrn  i ' riedricli Sftaase,

Hofschauspiel-Direetor und Ehrenmitglied des Dresdener Hoftheaters.
Zum ersten Male miederholt:  Ein feiner Diplomat.  Lustspiel iu eiuem Akt, frei nach Scribe,
von Wilhelm Mejo.  Eine Partie Piguet.  Lustspiel in einem Akt von Fournier.  Die Wiener

in Paris.  Genrebild in einem Akt voit Karl von Holtei.
Chavigny , von Rocheferrier und Bonjonr : Herr  Friedrich Haase,  als Gast.

~ Adgana der Eisenbahn -Züge nach der Vorstellung:
nach Ettlingen Stadt Loealzug  Dienstags, Donnerstags, Sonn- n. Feiertags  Il ) '"Uhr,
nach  Ettlingen , Rastatt , Baden l« 3W Uhr , ) nöthigenfalls erst 20 Minute » nach
nach  ii11  a cfo je . , Pfor , heim TO 13  Uhr . ( Vcendignng der Vorstellung,
nach Durlach , Bruchsal , .Heidelberg 9 ** Uhr,
nach Durlach , Bruchsal , Bretten , Stuttgart 12 Uhr.

Dampf bahn » ach Durlach  20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck der. Chr. Fr . Müller ' schcn Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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